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Gezugs Sinkadung
Anläßlich des Quartalwechſels erlauben wir uns zum Abonnement auf die

Sanle Zeitung
Die Saale Zeitung die wöchentlich zwölfmal auch an Sonn und Feiertagen erſcheint iſthöflichſt einzuladen

anerkanntermaßen ſeit Jahrzehnten eine große und
jeher für die Zuſammenſchließung aller liberalen Elemente eintretende Provinzzeitung die wie nur wenige der
artige Blätter in mehr wie einer Beziehung den Vergleich mit der reichs hauptſtädtiſchen Preſſe
auszuhalten vermag

Ein ausgedehnter Redaktionsapparat ermöglicht die ſorgfältige Bearbeitung aller Ereigniſſe in Stadt und

Provinz das politiſche Leben Deutſchlands und
Senſation Popularitätshaſcherei und Schlagwortpolitik ſondern Objektivität und Zuverläſſigkeit im großen wie im
kleinen bilden die Richtſchnur an der die SaaleZeitung ihre Leſer durch das Cabyrinth des öffentlichen

Cebens führt
Unabläſſige Aufmerkſamkeit verwendet die Saale Zeitung auf den Handelsteil Sie bringt ſtets

bereits in ihrer Abendausgabe die Vachmittags Kurſe und ſonſtigen Nachrichten der Berliner und Leipziger Börſe
und berückſichtigt eingehend alle wichtigen Ereigniſſe des Induſtrie und Geldmarktes Sie veröffentlicht ſchnellſtens
die Ziehungsliſten der Preußiſchen Lotterie ihre Verloſungsliſte iſt von anerkannter Zuverläſſigkeit

Die tägliche Anterhaltungsbeilage bringt nur Romane erſter Autoren Ein ungewöhnlich
feſſelnder Originalroman des auch in Halleſchen Künſtler und CLiteratenkreiſen hochgeſchätzten Walter Schmidt

Polar Sis
wird demnächſt zu erſcheinen beginnen Vovellen Plaudereien und Eſſays vervollſtändigen den Inhalt der Beilage
wie denn überhaupt das Feuilleton Theater Muſik Literatur und Kunſt in der SaaleZeitung ganz beſonders

gepflegt wird Eine Sonntagsbeilage Blätter fürs Haus ſorgt für Belehrung auf den Gebieten von

häßler

Haus Küche und Garten
Wir bitten die Erneuerung des Abonnements reſp Veubeßellungen auf die SaaleZeitung als

bald bei der nächſten Poſtanſtalt oder bei den Briefträgern ſowie in unſerer Expedition ſofort be
Neu hinzutretende Abonnenten erhalten die noch im 3uni erſcheinendenwirken zu wollen

Nummern koſtenlos geliefert
Der vierteljährliche Abonnementspreis für die SaaleSeitung mit Einſchluß ſämtlicher Beiblätter beträgt bei

allen Kaiſerlichen Poſtanſtalten 5,25 Mk bei unſeren Expeditionen 2,50 Mk bei täglich einmaliger 2,75 Mk
bei zweimaliger Zuſtellung
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Politiſche Wocheuſchan

Der Reichs kanzler weilt zum Vortrag beim Kaiſer in
Kiel Aller Vorausſicht nach werden noch vor der Nord
landsfahrt die Entſcheidungen über den innerpolitiſchen
Kurs in Preußen und im Reiche definitiv feſtgelegt Die

entrumspreſſe hielt die letzten Tage für geeignet den
orſtoß gegen den Reichskanzler mit aller Wucht auf der

ganzen Linie zu erneuern Eine Mitteilung des Berliner
Lokalanzeigers ließ erſehen daß ſyſtematiſche Machinationen
gegen den preußiſchen Miniſterpräſidenten inſzeniert waren
und die Germania deutete an daß die Fronde aus kon
ſervativen Parteiführern und gleichgeſinnten preußiſchen
Miniſtern beſtehe Wird der Reichskanzler ſeine Blockidee
auf die preußiſche Politik zu übertragen in der Lage ſein
oder wird man in dem alten Zentrumskurſe beharren und
auch im Reiche in ihn zurückfallen wollen Wird Bülow
bleiben oder gehen Kurz es ſind kritiſche Tage erſter
Ordnung in denen ſich der politiſche Kurs befindet Man
kann nur wünſchen daß die Zentrumspolitiker die ihrer
e ſo ſicher zu ſein glauben eine böſe Enttäuſchung
rleben

Zu dem Drum und Dran der gegenwärtigen Kriſe ge
hört auch die Affäre Harden Bei ſeiner Zeugen
vernehmung in dem Prozeſſe in dem Eulenburg z
ſich die Selbſtbezichtigung wegen Uebertretung des 75
erhebt hat Harden entſprechend ſeinen Artikeln betont daß
er niemals den ihm zugeſchobenen Vorwurf erhoben habe
und im übrigen die Ausſage verweigert Seine zwei poli
tiſchen Vorwürfe hält er bekanntlich aufrecht Sie betreffen

verſuchte Ringbildung um die Perſon des Monarchen
die indes an Kaiſer e Ueberlegenheit geſcheitert ſei
und ſie beziehen ſich auf die angeblich politiſ
Rolle die der franzöſiſche Botſchaftsrat Lecomte im Lieben
derger Kreiſe geſpielt haben ſoll In der neueſten Nummer
der Zukunft werden die Dinge c einem unappetitlichen
Ragout durcheinandergerührt Es bleibt
welchen Ausgang die Affäre nach dieſer neueſten Auf
wärmung noch nehmen wird Wenn Harden ſich re
maßen als Retter des Reichs aufſpielt ſo wird ſein Be
ſtreben ſich gleichſam ſelbſt in bengaliſcher Beleuchtung zu
glorifizieren ſchwerlich etwas anderes als Kopfſchütteln er
regen Der Vorwärts ergeht ſich in phantaſtiſcherSchilderung von drei Kamarillen die ihre Künſte g en
einander ausſpielen und glaubt Harden ſei nichts a
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abzuwarten Ob

as Verhandlung in der Pariſer Deputiertenkammer iſt nun
rkzeug einer Miniſterkamarilla deren Abſicht es ſei auch ein neuer Dreibund der europäiſchen Weſtmächte
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ſelbſtändige von keiner Partei abhängige und von

der ganzen Welt ſpiegelt ſich in ihren Spalten Vicht

Bülow und Eulenburg gegeneinander zu verhetzen und
nach gegenſeitiger Zerfleiſchung und Diskreditierung in der
Verſenkung verſchwinden zu laſſen Allen dieſen Jnter
pretationen gegenüber wird man am beſten tun ſich recht
ſkeptiſch p verhalten Der parlamentariſchen Einfluß
ſphäre ſind die gegenwärtigen Friktionen nicht allein infolge
der momentanen parlamentsloſen Zeit ſondern auch ver
faſſungsmäßig entzogen

Daß keineswegs große Konfliktslüſternheit beſteht konnte
aus der Antwort an den anti ultramontanen Reichs
verband geſchloſſen werden Man ſollte wohl die Form
der Antworterteilung als eine programmatiſche Erklärung
auffaſſen Die Germania las aus ihr eine offizielle
Verleugnung der neuen Verbandsgründung heraus und
pochte nicht wenig auf dieſen Erfolg der Zentrumspolitik
Auch hier wird man das weitere getroſt der Zukunft über
laſſen können Ob ſich Parteiumbildungen und Partei
neubildungen auf dem Boden des Zentrums ermöglichen
laſſen iſt eine recht ſchwierig zu beantwortende Jrar die
objektive Beurteiler für die nächſten Jahrzehnte wohl
ziemlich übereinſtimmend verneinen werden

Gelegentlich der Feier bei der Enthüllung des Denkmals
für den Herzog von Cambridge wurde der deutſche
Generalfeldmarſchall v Hahnke der mit einer preußiſchen
Offiziersdeputation in London weilte vom Könige von
England in zuvorkommendſter Weiſe ausgezeichnet Auch
der Empfang des Lordmayors von London in Berlin
und Potsdam beſtätigte daß von den Verſtimmungen
wiſchen England und Deutſchland kein Reſt mehr vor
anden iſt Aus Wien wurde die Nachricht verbreitet Kaiſer

Wilhelm werde in den nächſten Wochen mit König
Eduärd eine e erung haben Die Germania wollte
wiſſen daß die Einladung ſeitens des engliſchen Königs

on vor acht n erfolgt und ſehr herzlich erwidert
worden ſei Amtlich iſt darüber weder von engliſcher noch
deutſcher Seite etwas bekannt gegeben worden doch ſcheint
es nicht ausgeſchloſſen daß die Zuſammenkunft ſtattfindet

an der gemeldeten Abſicht einer Begegnung zwiſchen
Kaiſer Wilhelm und Kaiſer Nikolaus bezw zwiſchen
König Eduard und dem Zaren und ob auch an der
Abſicht eines Beſuches König Eduards und Kaiſer Wilhelms
in Konſtantinopel etwas Wahres iſt ſcheint immerhin
äußerſt zweifelhaft

achdem der ſranzöſiſch japaniſche Vertrag
publiziert worden er war Gegenſtand einer intereſſanten

zuſtande rant worden Seine Veröffentlichung iſt noch
nicht erfo z Jnoffiziell verlautete Frankreich England und
Spanien kämen in dem Vertrage überein den status quo
im weſtlichen Mittelmeerbecken und an der atlantiſchen Küſte
Europas und Afrikas aufrechtzuerhalten Frankreich und Eng
land garantieren Spanien den Schutz ſeiner Küſten während
Spanien die Freiheit der Straßen von Gibraltar garantiere
Davon daß Frankreichs momentane vorüber
gehende Beſetzung von Udſchda zum status quo
gehöre wird wohl keine Rede in den Verträgen ſein ebenſo
wie es wohl ſelbſtverſtändlich iſt daß Spanien die Freiheit
der Straße von Gibraltar nicht einſeitig England
und Frankreich gegenüber re kann ſondern alle
Mächte in dieſer Hinſicht gleich behandeln muß Jn Berlin
hatte man anſcheinend keine Einwendungen gegen die Ver
träge zu machen Jhre Veröffentlichung bleibt abzuwarten

Das deutſche Bankett in Antwerpen und der
Empfang der weſtdeutſchen Handelsvertreter durch den König
der Belgier in Brüſſel zeigte die de der deutſch
belgiſchen Beziehungen Die große diplomatiſche Ver
anſtaltung die zweite Friedens Konferenz wurde
im Haag feierlich eröffnet Zunächſt werden ſich die
Kommiſſionen konſtituieren Der amerikaniſche Delegierte
behielt ſich die Einbringung eines Abrüſtungsantrages vor
Der deutſche Delegierte kündigte einen von Amerika und
England unterſtützten Antrag auf Bildung eines Ober
priſengerichts an Die Gruppierung der Mächte iſt alſo
durchaus nicht entſprechend der bei der Marokkokonferenz
ein Zeichen wie raſch die politiſchen Situationen ſich zu
wandeln pflegen

Das däniſche Königspaar weilte auf der Rückreiſe
von Berlin ein paar Tage in Hamburg Dort wird nach Be
endigung ſeines Pariſer und Londoner Aufenthaltes auch der
König von Siam demnächſt eintreffen Die Annahme der
engliſchen Territorialarmeevorlage im Unterhauſe
lehrte daß England mit großem Nachdruck an der Reform ſeiner

n r e arbeitet Jn Ungarn konnte infolge
der kroatiſchen Obſtruktion keine fruchtbringende parlamen
tariſche Arbeit entfaltet werden Eine neue Epoche in der
öſterreichiſchen Geſchichte bedeutete die Eröffnung des neuen
öſterreichiſchen Reichsrats Die prächtige Thronrede

Kaiſer Franz Joſefs ten Dokument von bleibendem
hiſtoriſchem Wert Zwei igniſſe prägten außerdem der
vergangenen Woche ihren Stempel auf die Auflöſung
der Duma in Rußland und der Ausbruch des Bürger
krieges in Frankreich Das Ende der Duma wurde
veranlaßt durch die revolutionären Umtriebe als deren Hort
einige Dumamitglieder verdächtig waren Der Verband
ruſſiſcher Leute mit dem der Zar in einem Telegramm ſich
über die Lage ausſprach ſtand dabei als Hetzer hinter der
Regierung Ein Generalſtreik wird nicht beabſichtigt Rußland
iſt ermüdet ſeine Demokratie vorläuſig am Ende ihrer Kraft
Eine überaus bedenkliche Wendung hat die Winzerkriſis
in Südfrankreich genommen Mit Barrikaden und
Bränden fing der Bürgerkrieg an Seit 37 Jahren herrſchte
nicht mehr ein ſolcher blutiger Wirrwarr in Frankreich aber
die Lage iſt viel ernſter als damals denn ich epey ſich
das Landvolk das Volk der kleinen Städte Nun iſt es an
Clemenceau ſeine Staatskunſt zu zeigen F W

Deutſches Geich

Hof und Perſonalnachrichten
Die von der Germanla gemeldeten Elnzelheiten über eine

Begegnung des Königs Eduard mit Kaiſer Wilhelm
finden dem B zufolge am zuſtändigen Orte keine Be
ſtätigung Die diplomatiſchen Stellen auf die ſich das Zentrums
organ berief ſind wie es ſcheint nicht gut unterrichtet

Der Großherzog und die Großherzogin von
Heſſen ſind geſtern morgen in London eingetroffen und nach
dem Buckingham Palaſt gefahren Am Nachmittag begaben ſie ſich
nach Windſor

Graf Witte iſt geſtern von Petersburg nach Berlin
abgereiſt

Der LordMayor von London
und die Londoner Citymitglieder ſind geſtern vormittag um
r11 e von Berlin nach London abgereiſt nachdem ſie ſich
herzlichſft von dem Bürgermeiſter Reicke ſowie zahlreichen
Magiſtratsmitgliedern und Stadtverordneten verabſchiedet
hatten Der LordMayor ſtellte eine Erwiderung der Ein
ladung durch die Citykorporation in Ausſicht

Gegen den Verein der Freunde evangeliſcher
Freiheit

wird allenthalben von der Orthodox e angekämpft um ſeine
weitere Ausbreitung zu verhindern Die Ankündigung einer
Vereinsverſammlung in Greiſswald hatte den orthodoxen
Pfarrer Weltzer in dem Nachbarorte Loitz in ſo heftige Er
regung verletzt daß er ſich in einer öffentlichen Erklärung in
maßloſen Angriffen gegen den Verein erging Pfarrer Heyn
in Greifswaild der durch die vor einigen Jahren erfolgte
Nichtbeſtätigung ſeiner Wahl an eine Berliner Gemeinde in
weiteren Kreiſen bekannt geworden iſt hat ihm darauf eine
Antwort zutell werden laſſen von der wir Anfang und Schluß
hier wiedergehen

Zum erſten ſage ich Jhnen mit Jhrer auf unſereinen ge
münzten Mahnung wer das und das nicht könne müſſe ſein
Predigtamt aufgeben maßen Sie ſich ein Recht an das
Jbnen nicht zuſteht Ob wir liberalen Geiſtlichen unſer Predigi
amt in der Kirche weiterführen oder nicht haben wir mit einem
anderen abzumachen als mit Jhnen er ſind Sie daß Sie
ſich zum Herrn über fremde Gewiſſen anfwerfen

Zum andern bekenne ich Jhnen ins Angeſichttungen die liberale Thrologie dal daß worr S
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aukgemerzt es wehe in ihr kelne Ewilgkellsluft ſie wolle die Ge
meinde beſtimmen laſſen was die Paſtoren zu predigen hätten
ſind nichts als Verleumdungen für die Sie keinen

Schatten von Beweis erbracht haben und nicht erbringen können
Jch fordere Sie deshalb hiermit auf dieſe Behauptungen zu
widerrufen ich denke auch ein Geiſtlicher ſteht unter dem Gebot
Fadſlnnkcht falſch Zeugnis reden wider deinen

ten
Und nun Herr Kollege noch einmal Leben Sie Jhres

Giaubens und walten Sie Jhres Amtes wie Sie es für richtig
halten Wir Freunde evangeliſcher Freiheit werden es allezeit
mit dem Bekenntnis des edlen Dulders auf dem Kaiſer
throne halten deſſen Todestag heute iſt daß die Kraft und
das Weſen des Proteſtantismus nicht im Buchſtaben bernht und
nicht in ſtarrer Form ſondern in dem zugleich lebendigen und
demütigen Streben nach der Erkenntnis chriſtlicher Wahrheit

Ein Prügelkontobuch
Die Norddeutſche Allg Zig ſchreibt Die Nationalzeitung

bringt in ihrer Nummer 285 einen heftigen Angriff gegen die
Unterrichtsverwaltung Sie legt dar daß ein Prügelkontobuch
das neueſte Geſchenk ſei mit welchem der Kultusminiſter die
armen Lehrer beſchenkt habe Es genügt darauf hinzuweifſen
daß die Führung von Strafſverzeichniſſen zu den älteſten im
Jntereſſe der Schüler und Lehrer bewährten Einrichtungen der
preußiſchen Unterrichtsverwaltung gehört Schon eine Verfügung
der Regierung von Königsberg vom 2 Jull 1805 beſtimmt
Die Erteilung jeder körperlichen Strafe hat der Lehrer in das

Klaſſenbuch einzutragen Aehnliche Vorſchriften haben faſt alle
Regierungsbezirke getroffen ſo Kaſſel am 10 Dezember 1887
Liegnitz am 9 Auguſt 1879 Trier am 12 Auguſt 1891 Magde
burg am 16 Dezember 1896 welche fordern daß die Gründe
das Maß und das Werkzeug der Züchtigung in das Klaſſenbuch
einzutragen ſind Dieſe Ausführungen kennzeichnen die Sach
kunde mit der die erwähnten Angriffe gegen die Unterrichts
verwaltung gerichtet worden ſind

Neinkes Tat
Jn Moniſtenkreiſen kann man ſich anſcheinend über die Ent

leiſung des Kieler Reinke immer noch nicht beruhigen
war hat Reinke ſchon offen erklärt er ſei gänzlich mißverſtanden

worden aber das hindert nicht daß die Erregung immer noch
anhält Zur Charakteriſierung der Stimmung in den betreffenden
Kreiſen diene folgendes Schreiben das uns mit der Bitte um
Veröffentlichung zugeht

Profeſſor Reinke aus Klel hatte ſchon lange die Abſicht gebabt
einmal auszuſprechen welchen Fehlgriff man an der Univerſität
Jena gemacht hatte indem man Ernſt Hacckel eine Profeſſur
übertrug Es war die höchſte Zeit daß mit dem Moniſtenbunde
abgerechnet wurde von welchem Reinke ſo treffend ſagte Der
Haeckelſche Monismus bedeutet einen Rückfall in die Barbarei
Die Haeckelſchen Welträtſel werden geleſen von Primanern
Volksſchullehrern und höheren Töchtern Am entſetzlichſten iſt
nach Reinke daß dieſer Moniſtenbund die ſchriſtliche Welt
anſchauung umſtürzen will

Abuber gerade dieſer Punkt iſt uns nicht ſo ohne weiteres klar
geworden Es gibt nämlich ſehr viele Sorten von chriſtlicher
Weltanſchauung Es gibt die welche den heiligen Rock in
Trier verehrt ſagen wir alſo beiſpielsweiſe die Korumſche und
es gibt die welche erklärt nicht Chriſtus habe ſich die Gemeinde
geſchaffen ſondern die Gemeinde habe ſich einen Chriſtus ge
ſchaffen Bekanntlich war dies die chriſtliche Weltanſchauung
des zu früh entſchlafenen Paſtors und Präſidenten des Moniſten
bundes Kalthoff Es gibt eine chriſtliche Weltanſchauung
welche den Teufel Bitru aus allen ſeinen Schlupfwinkeln ver
treiben will und eine chriſtliche Weltanſchauung die Chriſtus
verehrt im Geiſte und in der Wahrheit Wir fragen Herrn
Profeſſor Reinke welche dieſer chriſtlichen Weltanſchauungen
iſt nun kulturell ſo fortgeſchritten daß die Abwendung von ihr
behufs Beitritts zum Moniſtenbunde als Rückfall in die
Barbarei betrachtet werden muß

Jm preußiſchen Herrenhauſe ſitzen viele c welche
felſenfeſt von der Tatſache überzeugt ſind daß der liebe Gott die
Welt in 6 Tagen aus dem Nichts erſchaffen hat daß Eva aus
der Rippe des Adam gebildet worden daß Noah von allem was
da kreucht und fleucht ein Pärchen in den Kaſten genommen hat
Welche herrliche Aufgabe für einen Profeſſor der Naturwiſſen
ſchaft dieſer biologiſch nicht durchſeuchten Geſellſchaft etwas von
den Wundern der Entwickelungslehre und von der Weltanſchau
ung Goethes zu erzähblen deren Herold ja im Grunde der
Moniſtenbund ſein will Statt deſſen beſtärkt Reinke ſeine Zu
hörer auch noch in ihrer Einfalt und bringt es fertig daß ſich
alle hoch erhaben dünken über dieſen bornierten Jenenſer Affen
Profeſſor der an allem rüttelt was in Buxtehude heilig iſt der
ſogar Primaner und höhere Töchter verführt ähnlich wie einſt
Sokrates die Jugend Athens verführt hat Es geht übrigens
das Gerücht um daß Profeſſor Reinke von vielen der preußiſchen

Granden gar nicht verſtanden worden iſt Einer ſoll ſchließ
lich geäußert haben Jch verſtehe immer Haeckell Haeckell

troger Mann heißt doch Henckell er meinte nämlich
rocken

Verwaltung und Rechtspflege
Für den Poſten des Kammergerichts Präſidenten an Stelle

des verſtorbenen Präſidenten Dr v Schmidt ſoll wle in
Richterkreiſen verlautet der Miniſterial Direktor Wirkl Geh
Ober Juſtizrot Dr Lisco in Ausſicht genommen ſein

Lehnbewegung

Nachdem die Generaldirektion der Rombacher Hütten
werke bei Metz den ſtreikenden Arbeitern durch den Arbeits
ausſchuß Zugeſtändniſſe gemacht hatte haben die Arbeiter ein
ſtimmig beſchloſſen die Arbeit heute wieder aufzunehmen Die
ſtreikenden Arbeiter des Fenſchtales haben ebenfalls den Streik
für beendet erklärt

Heer und Flolte
Kaiſerliche Marine Jaguar beabſichtigt am 22 Juni

von Tſingtau nach Tientſin in See zu gehen VBuſſard iſt am
20 Juni in Sanſibar angekommen Luchs iſt am 21 Juni
von Schanghai nach Hongkong in See gegangen Der Dampfer
Bavaria mit der Ablöſung für Bremen und Panther iſt

am 18 Juni in St Thomas eingetroffen

e Auskand
Zur öſterreichiſche Thronrede

Dr Adler ſagt in der Wiener Arbeiterzeitg bei Beſprechung
ber Thronrede Das BVewußtſein mit der Wahlreform die
Grundlage geſchaffen zu haben auf der ein neues Oeſterreich
erbaut werden kann gab der Anſprache des Kaiſers das Gepräge
geſtaltet ſie zum geſchichtlichen Dokument der alte Kaiſer der die
Beſeitigung jeglichen Vorrechts im Wahlrecht als ſchöpferiſche
Tat erkennt die der moderne Staat gebieteriſch verlangt der mit
dewußter Zuverſicht an die großen Jdeen von 1848 anknüpft
hat wohl Anſpruch darauf daß in der Summe ſeines Wirkens

dieſe Rede und gerade dieſe Bekenntnis nicht ungewürdigt
eibe Daß im Verzeichnis der nötigen Reformen einige fehlen

wie die Reform des Preßgeſetzes die Militär Strafprozeßreform
braucht dieſes Parlament nicht beſorgt zu machen dem eignet
Sat die Kraft ſelbſt Reformen hervorzubringen Seinem

illen ſteckt eine Thronrede keine Grenze ab was die Thron
z unvolltommen ausdrückt indem ſie ſagt das Recht der Mit

eſtimmung begründe die Pflicht der Mitveranlwortung am
Schickſal des Ganzen Das iſt in Wahrheit der neue Zuſtand
dieſes Staates daß die Völker ihre Geſchicke nun in eigener
Hand halten

Heute wird eine Abordnung des Allgemeinen öſterreichiſchen
rauen vereins unter Führung der Präſidentin Auguſte
ickert dem Reichsrat zwei Petitionen überreichen die erſte

ordert das allgemeine Frauenſtimmrecht da die Frauen
um großen Teile erwerbsfähig ſind und die Männer ihre
ntereſſen nur mangelhaft vertreten Die zweite Petition fordert

daß das Verbot der Teilnahme von Frauen an politiſchen
Vereinen aufgehoben werde

Die Unruhen in Frankreich
300 Soldaten verlleßen Donnerstag abend meuternd mit

ihren Waffen und Patronen ihre Kaſerne in Agde und mar
ſchierten auf Béziers wo ſie um 6 Uhr 30 Min früh ein
trafen und wo ſie auf die Aufforderung der Menge die in die
Kaſerne eingedrungen war auf dem Oſtplatze kampleren

Der Matin meldet aus Montpellier Marcellin Albert
befindet ſich auf dem Wege nach Paris um ſich im Sitzungs

le der Kammer während der Sitzung als Gefangener zu
ellen
Aus Perpignan wird über die Brandlegung im

Präfekturgebäude gemeldet Nachdem faſt alle Fenſter ein
geworfen worden waren drang eine Anzahl Leute in den erſten
Stock vor zerſtörte die Möbel und ſtürzte ſie auf die Straße
Die Trümmer dienten dazu das an einem der Tore angelegte
Petroleumfeuer zu unterhalten Von vier Seiten ſchlugen die
Flammen empor Die Menge verlegte den Feuerwehrleuten den
Weg Erſt nach einer Stunde konnte einem Spritzenwagen
eine Zufahrt verſchafft werden Der Hauptſchaden im Prä
fekturgebäude iſt die völlige Einäſcherung der Archive
Man ſagt daß die Brandſtifter nicht Leute aus Perpignan
ſondern aus der Umgegend geweſen ſeien

Jm franzöſiſchen Miniſterium des Jnnern wird beſtätigt daß
am Donnerstag zwiſchen 4 und 5 Uhr nachmittags in Nar
bon ne ein Sicherheitsbeamter namens Guilleaume ſchwer
mißhandelt und in den Kanal geworfen wurde Es ſei aber
uurichtig daß er ſeinen Wunden erlegen ſei Er werde vielmehr
heute nach Paris gebracht werden

Unter den während der Unruhen in Narbonne von den Sol
daten des 139 Jnfanterie Regiments getöteten vier Per
ſonen befindet ſich ein 20jähriges Mädchen Die anderen
ſind Angeſtellte und Arbeiter

Jn dem geſtern mittag abgehaltenen Kabinettsrate be
richtete Miniſterpräſident Clemenceau über die Meldungen aus
Agde 300 Mann des 17 Linienregiments hatten ſich im
Pulverhauſe jeder 200 Patronen angeeignet um wie ſie ſagten
die Küraſſiere in Narbonne zu töten Sie ſind dann nach
Beziers marſchiert wo ſie geſtern früh 6 Uhr 30 Min ein
trafen Als ſie in der Kaſerne des 81 Linienregiments nicht
die erbetene Aufnahme fanden exſuchten ſie den Unterpräfekten
dem Miniſterpräſidenten mitzuteilen daß ſie bereit wären
nach Agde zurückzukehren unter der Bedingung daß
keine Disziplinarmaßregeln gegen ſie ergriffen würden Darauf
baten ſie ihre frühere Kaſerue in Bezters beziehen zu dürfen
Der Miniſterpräſident ließ unverzüglich antworten daß er es
ablehne mit ihnen zu vazlam rigen und daß er auf keinerlei
Bedingungen eingehe Die Miniſter erklärten ihre völlige Zu
ſtimmung zu dem von Clemencehn erteilten Beſcheide

Die franuzöſ ſchen Unterſeeboote
Aus Toulon wird gemeldet daß bei Tauchverſuchen des

Unterſeeboots Bonité be mehreren Matroſen Erſtickungs
erſcheinungen auftraten Der kommandierende Leutnant
unterbrach die Verſuche Die erkrankten Mannfchaften wurden
nach Tonlon ins Marinehoſpital gebracht

Nach der Auflöſung der Dumag
Unter den Eiſenbahnbeamten finden zahlreiche Verhaftungen

ſtatt da Delegierte von allen Eiſenbahnlinien in Petersburg ein
treffen um in einer Verſammlung über einen Streik der
Eiſenbahnangeſtellten zu beraten Die Abhaltung dieſer
Verſammlimg iſt bisher nicht möglich geweſen

Die verhafteten ſozialdemokratiſchen Abgeordneten
haben ſich geweigert dem Unterfuchungsrichter irgend welche
Auskunft zu geben

Halke und Umgegend
Halle 22 Juni

Furchtbare Unwetterſchäden
Das Unwetter welches geſtern nachmittag in der dritten

Stunde über Halle niederging hat großen und ſchweren
Schaden angerichtet Weniger war es der Regen der auf
kurze Zeit in Strömen herabfloß als vielmehr der entſetz
liche Sturm der nichts ſchonte Ueberall in den Prome
naden auf den Saalewieſen ſind Bäume und Sträucher
entwurzelt oder umgeknickt Schornfteine wurden herab
geriſſen Bangerüfte ſo eines in der Merſeburgerſtraße
wurden umgeworfen Dächer wurden zum Teil abgehoben
Ganz zu ſchweigen von den Fahnen welche aus Anlaß des
Bundesſchießens die Häuſer ſchmückten und arg mitgenommen
wurden

All dieſer Schaden iſt aber nicht mit dem großen Un
glücke zu vergleichen welches der Sturm auf der Feſtwieſe
des Bundesſchießens an der Heide und auf dem
Johannismarkte auf dem Roſzplatze angerichtet Der
Roßplatz iſt etwas geſchützter Aber trotzdem wurde dort
alles durcheinander geſchleudert Jeder der Händler wollte
raſch ſein Hab und Gut retten Nur in den wenigſteu
Fällen gelang das Bei der allgemeinen Haſt fehlte es
nicht an Diebesgeſindel So ſind einer Frau aus der um
geſtürzten Bude Seidenreſte und einem Manne etwa
70 Mark geſtohlen worden Die Feſtwieſe an der
Heide bietet ein noch traurigeres Bild Jn der
Zeit von zwei Minuten war der Feſtplatz in einen
großen Trümmerhanfen verwandelt Nicht ein Zelt ſteht
unverſehrt Ein einziger Windſtoß genügte um unermeß
lichen Schaden an Leib und Gut und ein ſchreckliches und
plötzliches Ende des Feſtes herbeizuführen Bei dem Herein
brechen der Kataſtrophe flüchtete alles was konnte Hals
über Kopf um dem Begrabenwerden unter den Zelten zu
entgehen Die ſtationierte Krieger Sanitätskolonne vom
Roten Kreuz fand hier ein reiches Arbeitsfeld Nachdem
ſie ſich ſelbſt unter dem zuſammengeſtürzten Wächterhauſe
hervorgearbeitet hatte brachte ſie den unter den Trümmern
Begrabenen und ſchwerer Verletzten die erſte Hilfe Acht
ſchwer Verwundete und über zwanzig weniger ſchwer
Verletzte brachte man in Tragbahren in die dem Feſtplatze
gegenüberliegende vom Beſitzer Herrn Schulze bereitwilligſt
zur Verfügung geſtellte Villa wovon dann vier Perſonen
nach dem Diakoniſſenhauſe gefahren wurden Der ganze
Betrieb iſt vollſtändig eingeſtellt und der Feſtplatz ſelbſt ab
geſperrt Die Feuerwehr iſt mit dem weiteren Niederlegen machen Den

der einzeln ſtehen gebliebenen Zeltteile und mit den Räumungs
arbeiten beſchäftigt Ueber den Schützenpreiſen waltete noch
ein guter Stern es iſt kein Preis beſchädigt worden Aber
das große Feſtzelt bietet nur noch das traurige Bild eines
Schutthaufens den regellos in die Luft ragende Sparren
umgrenzen Am meiſten hat das arabiſche Zelt mit ge
litten Auch das Zelt von Traxdorf iſt ſehr demoliert
ſog vier die im Diakoniſſenhauſe untergebracht wurden
ind

Muſiker Müller aus Nürnberg
Zimmerer Röder aus Halle
Kellner Scherzer aus Halle und
Kellnerin Olga Baumann aus Magdeburg

Sehr ernſt ſtand es geſtern abend mit dem Muſiker
Müller Er hat einen Wirbelſäulenbruch erlitten An
ſeinem Aufkommen wird gezweifelt Das Befinden des
Unglücklichen hat ſich in der letzten Nacht etwas ge
beſſert was aber nicht ausſchließt daß ſein Zuſtand
immer noch beſorgniserregend iſt Kurz nachdem das Un
glück bekannt geworden war erſchienen auf der Trümmer
ſtätte Erſter Bürgermeiſter Dr Rive OberpolizeiJnſpektor
Weydemann Brandinſpektor Dickow und andere
ſtädtiſche Beamte welche die nötigen Anordnungen trafen

Auch in Magdeburg hat der Orkan großes Unheil an
gerichtet Es wird von dort gemeldet Bei dem Erneuerungsbau
einer Eiſenbahnbrücke über die Elbe drohte geſtern nachmittag
durch den orkanartigen Sturm ein mit ſechs Mann beſetztes
Gerüſt gegen die Pfeiler geſchleudert zu werden Die Arbeiter
die fürchteten totgequetſcht zu werden ſprangen in die Elbe
Vier ertranken

Feuer Heute früh gegen 6 Uhr wurde die Feuerwehr nach
dem Hauſe Merſeburgerſtraße 1 am Riebeckhplatze gerufen
Sie rückte in der Stärke eines Löſchzuges mit der Dampfſpritze
aus Es handelte ſich um einen Benzinkellerbrand
Bei Schluß der Redaktion iſt die Wehr noch mit den Löſch
arbeiten beſchäftigt und die Höhe des entſtandenen Schadens noch
nicht feſtgeſtellt

Provinzialnachrichten

Schraplau 22 Juni Zum Bürgermeiſter gewäblt
Der Stadtſekretär Paul Becher von Naumburg a S iſt ein
ſtimmig zum Bürgermeiſter unſerer Stadt gewählt worden Herr
Becher hat Jura ſtudiert war kurze Zeit als Volontär bei der
Stadtverwaltung in Mansfeld tätig und wurde 1905 in Naum
burg als Stadtſekretär angeſtellt Bei eifriger und gewiſſenhafter

Verwaltung ſeines Amtes iſt er in Naumburg bei ſeinen
e Vorgeſetzten und der Bürgerſchaft gleicherweiſe beliebt
geworden

Drohßig 22 Juni Selbſtmord Geſchenk Der
Muſiker Ludwig Schramm erhängte ſich in ſeinem Schlafraume
Augenſcheinlich hat er die Tat in trunkenem Zuſtande begangen
Sofort angeſtellte Wiederbelebungsverſuche hatten keinen
Erfolg Eine wertvolle Steinſammlung machte der hieſige
Arzt Dr Breitung unſerer Gemeindeſchule zum Geſchenk eine
weſentliche Bereicherung des Lehrmittelbeſtandes

Schkölen 22 Juni ſFenerwehrauszeichnung Dem
Oberfeuerwehrmann Otto Hoppe aus Poppendorf iſt vom groß
herzoglichen Staatsminiſterlum zu Weimar für 2 jährige vor
wurfsfreie Dienſtzeit bei der Feuerwehr das Ehrenzeichen ver
liehen worden

Wansleben 22 Juni Selbſtmord Die Frau des
Bergmanns Karl Braune geb Fleiſchhauer von hier hat ſich am
Fenſterkreuz erhängt Das Mottiv iſt noch unbekannt Die erſte
Eheſrau des Braune die Schweſter der jetzt Verſtorbenen hat
vor einigen Jahren ebenfalls durch Erhängen ihrem Leben ein
Ende gemacht

Hettſtedt 22 Junſ Erhängt hat ſich in der Nacht auf
dem Heuboden ſeines Hauſes in der Feldſtraße der in den 40er
Jahren ſtehende Bergmann Wilhelm Zinke der als ein
arbeitsſcheuer und trunkſüchtiger Menſch geſchildert wird dürfte
die Tat aus Lebensüberdruß begangen haben Er hinterläßt
ſeine Frau mit mehreren Kindern

Sanugerhanufen 22 Juni Umſatzſteuer Die von den
ſtädtiſchen Behörden beſchloſſene Umfatzſteuer hat nunmehr die
Genehmigung des Bezirksausſchuſſes gefunden

Helbra 22 Juni Bergmannsfeſt Baumfrevler
Das Bierfeſt der Belegſchaft der einzelnen Reviere wird auch in
dieſem Jahre wie üblich am Sonntag nach dem Juli Lohntag
alſo am 21 Juli gefeiert werden Von den an dem Helbra
Eisleber Kommunikationsweg Glumenweg ſtehendem dem
Stiftsgut in Eisleben gehörigen ſtarken Birnbäumen iſt in der
Nacht zum 16 Juni einer umgebrochen worden Den Be
mühungen des Wachtmeiſters Huhn iſt es gelungen die Baum
frevler in zwei jugendlichen Bergleuten Franz St und Eduard Rvon zu ermitteln die in jener Nacht nach Eisleben ge
gangen ſind

K Kelbra 22 Juni Bei dem Kirſchenverkauf wurden
von dem ſtädtiſchen und den privaten Auhang insgeſamt etwas
über 1300 M erzielt An vielen Stellen haben die Obſtbäume
ſehr von Raupen gelitten ſo daß auch beim Hartobſt keine gute
Ernte in Ausſicht ſteht

Onuedlinburg 22 Juni Ernſt Fürſte Hier iſt der
durch ſeine patriotiſchen Dichtungen bekannt gewordene Lehrer a D
Ernſt Fürſte im 76 Lebensjahre geſtorben

Defſan 22 Juni Verhaftung einer Fahrrad
diebesbande Der Kriminalpolizei iſt es gelungen die
Berliner Diebesbande zu verhaften die in letzter Zeit maſſenhaft
in Deſſan Wittenberg Berlin uſw u a auch in Pißdorf bei
Köthen Fahrraddiebſtähle ausgeführt hat Es ſind dies die
Gebrüder Hermann und Robert Siegert geborene Deſſauer die
vor etwa 14 Tagen von Berlin nach Deſſau gereiſt ſind Die
Spitzbuben haben bisher eingeſtanden 20 Fahrräder geſtohlen
zu haben die ſie nach Berlin verſchickten wo ſie ein Helfers
helfer in Empfang nahm und unter der Hand verkaufte

O e 21 Juni Deutſche Journaliſten in

ſV ÖÜ

Leipzig Die Teilnehmer des Dresdener Delegiertentages
Deutſcher Journaliſten und Schrifſtſtellervereine ſtatteten geſtern
der großen mitteldentſchen Handels und Buchhändlerzentrale
einen Beſuch ab Gegen 220 Herren und Damen trafen geſtern
mit Sonderzug hier ein Die erſte Viſite galt dem Deutſchen
Buchgewerbehaus wo ſie wie Dr Volkmann der Vorſitzende
des Deutſchen Buchgewerbevereins in ſeiner Anſprache ſagte
nach guter alter Sitte gleichſam das begrüßten Jm
neuen Rathaus wurden die Gäſte ſodann von den oſſiziellen
Vertretern der Stadt empfangen und ihnen im Ratskeller ein
opulentes Frühſtück für das die Stadt 1500 M ausgeworfen
hatte geboten Der Beſichtigung des Rathauſes ſchloß ſich ein
Beſuch des Muſeums an in dem Klingers Beetihoven den An
ziehungspunkt bildete Auch das Reichsgericht und die Uni
verſitätsbibliothek mit den berühmten Prellerſchen Wanbgemälden
aus der Odyſſee wurden gemeinſam beſucht Ein Teil der Gäſte
fand noch die Zeit dem weit draußen vor der Stadt ſich der
Vollendung nahenden Völkerſchlachtdenkmal einen Beſuch zu

chluß machte ein Dämmerſchoppen in dem

geſc
ſtad



uralten Tbüringer Hof wohin die Journaliſten von dem Be
ſitzer Grimpe eingeloden worden waren ein größerer Teil von
ihnen fand ſich zuletzt im Palmengarten zuſammen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Neue Erfolge in der Krebsbehandlung Aus Köln wird dem
T berichtet Von befreundeter ärztlichen Seite darauf

Zufmerkſam gemacht daß der bekannte Krebsforſcher Dr Otto
Schmidt nunmehr definitive Exfolge mit ſeinem Krebs
mittel zu verzeichnen habe und daß ihm von auswärtigen
Aerzten gleichfalls ſichtbare Erfolge beſtätigende Schreiben zu
gegangen ſeien begab ich mich alsbald in die Schmidtſche
Anſtakt um Näheres feſtzuſtellen Dr Schmidt beſtätigte
an der Hand der eingegangenen Schreiben von ans
wärtigen Kollegen daß eine ganze Reihe von Aerzten das
Mittel angewandt und durch den Gebrauch der Schmidtſchen
gymphe Krebskranke gebeilt habe Sogar in weit
vorgeſchrittenen Fällen wurden geradezu glänzende Reſultate
erzielt Die Krebsnatur des Leidens ſtand bei allen Kranken
einwandsfret feſt faſt alle waren vorher bereits ein oder mehr
mals operiert Dr Schmidt betonte indeſſen ausdrücklich daß
er es für unrichtig und unſtatthaft halten würde einen krebs
kranken Menſchen der noch mit Ausſicht auf Erfolg operiert
werden könne einer Behandlung mit ſeiner per zu unter
ziehen Wir ſtehen noch am Anfange, ſagte Dr Schmidt undbefinden uns noch im Stadium der Veriuche Deshalb kommt
einſtweilen die Lymphe nur bei inoperablen Fällen in Betracht

Ein bisher unbekannter Brief Richard Wagners Das ſehr
gehaltvolle zweite Heft der neuen Wochenſchrift Morgen
Verlag Marquardt Comvp Berlin W 50 bringt u a einen

disber unbekannten Brief Richard Wagners Es iſt ein
feſſelndes und getreues Bild ſeiner Stimmung in den Kampf
Entbehrungs Hoffnungs Entmutigungs und genialtiſchen
Schaffenszeiten um die Mitte des vorigen Jahrhunderts Der
Brief an die Mutter von Karl und Alexander Ritter gerichtet
und vom 20 Januar 1854 datiert beginnt

Liebe Frau
Es iſt wirklich Zeit daß ich Jhnen wieder einmal fage wie

ſehr ich Sie liebe Jch nehme mein ſchönſtes Papier dazu
um Jhnen dieſe Liebeserklärung recht augenſcheinlich zu
machen

Das Letzte was ich von Jhnen weiß iſt nur daß Ste Liſzt
zum Seraph gemacht haben ſeitdem weiß ich nur daß Sie

noch wie zuvor fortfahren Nachſicht gegen mich zu
üben dafür danke ich Jbnen Denn wahrlich ich bedarf s
ſonſt iſt mit mir nicht einen Tag auszukommen Meine in
jeder Hinſicht ſo gefeſſelte und gebundene Lage hält mich nun
einmal im fortwährenden indurablen Fieber Jch kenne keine
Ruhe als die der Erſchöpfung des Fiebers Ermattung nicht
Ruhe Eine unglaublich mannigfaltig kombinierte Sitnation
die ich Tor bis in die weiteſten Weltzuſtände verfolgen kann
exhält mich feſt und unentwindbar in meinem Schickſale ich
bin gefangen bis in die notwendigſten Regungen meines
Herzeus hin und nichts bleibt mir als darüber zu weiunen
zu toben und endlich auch wohl einmal zu lachen Zuzeiten
bricht der Jammer in hellen Flammen aus jetzt war s einmal
wieder ſo weit Liſzt hat böſe Briefe von mir bekommen

Seit ich von Paris zurück bin machte ich mich an die Kom
poſition des Rheingoldes ich warf mich ſo leidenſchaftlich
auf dieſe Arbeit daß ich trotz einer längeren Unterbrechung
durch Krankheit um die Mitte dieſes Monats ſchon damit
fertig wurde Jm Sommer ſoll die Walküre in Muſik
geſetzt werden und Ende nächſten Jahres denke ich auch
mit den beiden Siegfrieden fertig zu ſein Jm Mai 1858
ſollen hier in Zürich die Aufführungen des Ganzen beginnen
lebe ich bis dahin nicht mehr ſo iſt s deſto beſſer Dann wird
wahrſcheinlich Rietz in Leipzig das Ganze zu meiner Toten
feier aufführen das wäre ſo recht analog meinem ganzen
Leben

Mit den jetzigen Auffüh rungen meiner Opern habe ich mir
auch eine rechte Züchtigung aufgebunden daß ich mir untreu
geworden bin und überhaupt dieſe Aufführungen zugab muß
ſch recht büßen Das Peinlichſte iſt auch dabei daß mir zeit
weiſe die Hoffnung auf ſtarken Gewinn geweckt wurde was
mich wie ich nun einmal bin zur Verſchwendung ver
leitete plötzlich läuft dann alles ſo recht ledern auf Pfennige
und Groſchen hinaus daß ich mir immer wie im Erwachen
aus den dummen Träumen vorkommen muß wo man Haufen
Gold findet von denen dann keine Spur vorhanden iſt Der
Leipziger Lohengrin wird mich überhaupt wohl wieder ſtark
zurückbringen es geſchieht mir ganz recht wie kann ich
dieſes Werk aufführen laſſen ohne es mindeſtens ſelbſt ins
Leben gerufen zu haben

Nun das ſind eitle Klagen denen ſich ein ſollder Mann nicht
hingeben ſoll Jch muß Jhnen aber doch noch ſagen wie
ich hier lebe Wie ein rechter Phantaſt Jch habe ſeit einiger
Zeit wieder einen Narren am Luxus wer ſich denken
kann was er mir erſetzen ſoll wird mich allerdings für ſehr
genügſam halten Des Vormittags ſetze ich mich in dieſem
Luxus hin und arbeite das iſt nun das notwendigſte
und ein Vormittag ohne Arbeit iſt ein Tag in der Hölle
Unter Arbeit verſtehe ich aber nie leſen was ich faſt gar
nicht mehr kann ſo widerwärtig iſt mir s ſondern jetzt
komponieren Dabei übernehme ich mich gewöhnlich relze
auch meine Frau durch das zu ſpät zu Tiſch fertig werden zu
gerechter Entrüſtung ſo daß ich immer mit der lieblichſten
Laune der Welt in die zweite Hälfte des Tages trete mit der
ich nun gar nicht weiß was anfangen einſame Spazier
gänge in den Nebel an manchen Abenden bei Weſendoncks
Die anmutige Frau bleibt mir treu und ergeben wenn auch
vieles für mich in dieſem Umgang für mich marternd bleiben
muß Die intereſſanteſte Stunde des Tages bleibt immer
noch die des Briefträgers ſo hänge ich immer faſt einzig nur
noch von außen ab
e Bühnenchronik Das Liebesneſt iſt der Titel eines

vieraktigen Schwankes von Robert Reinerts der Ende Juli
d J die Uraufführng im Volkstheater in München erleben wird

Die Münchener Zenſur hat die Aufführung von Schalom
Aſchs Der Gott der Rache durch das Reinhardtſche
Enſemble aus Berlin unterſagt Wildenbruchs Raben
ſteinerin hat bei der erſten Aufführung am Donnerstag im
Frankfurter Schauſpielhaus eine überaus herzliche
Aufnahme gefunden

o Kleine Mitteilungen Der Bildhauer Karl Coſtenoble
in Wien ein Künſtler der eine Reihe monumentaler Gebäude
der öſterreichiſchen Hauptſtadt mit Statuen und Büſten geſchmückt
at iſt am Donnerstag an Lungenentzündung geſtorben
erlenkurſe für Fachmuſiker insbeſondere für Schul

geſanglehrer und Dirigenten finden in Arolſen der Reſidenz
ſtadt des Fürſtentums Waldeck ſtatt vom 27 Juli und vom
12 bis 31 Aſtguſt Jeder Kurſus umfaßt in 54 Stunden
Gebörbildung W d Muſikdiktat Methodik und

armonielehre Mit der Leitung der Kurſe iſt Max Battke
irektor der Muſikbildungsanſtalt zu Charlottenburg Berlin

der Begründer und Leiter der Jugend Konzerte hetraut worden
dolf Wilbrandt der geſchätzte Dramatiker und Erzähler

vollendet am 27 Auguſt d J ſein fiebzigſtes Lebenkjahr

Gerichtsverhandkungen
x Naumburg 20 Juni Vor dem Schwur gericht hatten
e geſtern der Arbeiter Otto Richard Pfeiffer und der Vieh
ändler Hermann Schlegelmilch beide aus Oberfarnſtedt

Degen wiſſentlichen Meineids und Anſtiftung dazu zu verant O

angeſtrengt und der Verklagte Ernſt machte vor Gericht denEinwand da er überhaupt den Weſen in betſeeen
abe Vom Amtsgerichte Querfurt würde nun der Arbeiter
feiffer der heutige Angeklagte als Zeuge geladen dieſer

ſagte vor Gericht aus er ſei am 1 März 1906 in der Wohnung
Schblegelmilchs geweſen und der Gutsbeſitzer Ernſt ſei auch hin
gekommen und er Pfeiffer habe geſehen wie Ernſt ein Wechſel
formular ausgefüllt und dabei geſagt habe Hier Herr Schlegei
milch baben Sie eine Sicherheit für die mir geliehenen 4500 M
Die Anklage nimmt an daß dieſe Ausſage falſch ſei Ueber die
eigentliche Bedeutung dieſes Wechſels wird folgendes bekannt
Ernſt war in Geldverlegenheit und ſtand vor dem Konkurs
Der Wechſel ſollte nur ein Scheinwechſel ſein der von Schlegel
milch zur Konkursmaſſe eingereicht werden ſollte und zwar aus
purer Freundſchaft für Ernſt Dieſer ſelbſt ſagte aus nie

einen Geldbetrag nie einen Pfennig von Schlegelmilch bekommen
zu haben Auch wurde aus der Verhandlung bekannt daß ein
ganzes Pack derartiger Wechſel über zuſammen 20 24,000 M
zerriſſen und im Ofen verbrannt worden iſt Der Wahrſpruch
der Geſchworenen lautete auf ſchuldig in beiden Fällen Schlegel
milch erhielt 3 Jahre Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverluſt und
Pfeiffer 2 Jahre Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverluſt Auch
wurde beiden dauernd die Fähigkeit abgeſprochen als Zeuge
oder Sachverſtändiger eidlich vernommen zu werden

Sport Zeitung
Kieler Woche

Kiel 21 Juni Vormittags 10 Uhr begann die erſte große
Regatta des Kaiſerlichen Jachtklubs auf der Kieler
Föhrde Am Start zu Heinendorf und Moeltenort erſchienen
etwa 30 der großen und mittleren Jachten Es iſt kühl und
regneriſch es weht ein ziemlich friſcher Südweſtwind Der
Richterdampfer zeigte die gelbe Flagge Um 10 Uhr 5 Minuten
ſtarteten als erſte der Meteor und die Hamburg Die
Jduna mit den Fürſtlichkeiten ging außerhalb des Rennens

hinaus Das Depeſchenboot Sleipner und zwei Torpedo
boote folaten ebenſo mehrere Begleitdampfer und Luſt
jachten Der Kaiſer hatte ſich um 9 Uhr an Bord des
Meteor begeben der alsbald losgemacht wurde Als Gäſte

des Kaiſers auf dem Meteor waren zu der Regatta geladen
Reichskanzler Fürſt Bülow Generaladiutant v Pleſſen der
Fürſt von Monaco Mr Leopold Mabillean Graf v Clary der
franzöſiſche Marineattaché Konteradmiral de Jonquieres Herzog
von Decazes Herzog von Rohan Exzellenz v Lucanus hat
heuje morgen die Rückreiſe nach Potsdam ängetreten Der
Salondampfer Oceana der Hamburg AmerikasLinie hat in der
Nähe der Hohenzollern als Hotelſchiff an der Boje feſt
gemacht

Kraftfahrweſen
Magdeburg 20 Juni Heute früh begann hier das Motorboot

rennen Magdeburg Hamburg Pnnkt 3 Uhr paſſierten die erſten
Boote die Startlinie Es fuhren die Fahrzeuge der 1 Klaſſe
und zwar Sophie Eliſabeth 33,9 HP 16,5 m lang des Herrn
Leopold Biermann Bruven Hanſa 18,5 HP 15,95 m lg des
Herrn Wilhelm Jven Dockenhuden 10 Minuten nach 3 Uhr
ſtarteten die Boote der 3 Klaſſe nämlich Evelyn 15 HP
10,61 w lg des Herrn Dr P Cohn Wien Hermann Glimmann
13,3 HP 9,54 m lg des Herrn Herm Glimmann Hamburg und
Helene 11 HP 9,01 m la des Herrn Karl Schneider Bergedorf

Hamburg Um 3 Uhr 15 Min erfolgte der Start der 4 Klaſſe
Dem Starter ſtellte ſich hier nur das Boot Marion 23,4 RP
10,73 m lg des Herrn Dr A v Brüning Berlin Ausgeblieben
waren die Boote Simpel 1 Klaſſe Eklipſe und Sirius
2 Klaſſe und Büſſing Hermann und Argus Sirius

lag nach der M zu einer notwendig gewordenen Repaxatur
im hieſigen Hafen Marion hatte einen vorzüglichen Start
und legte gleich ſcharf los

Tetzte Kachrichten und Telegramme

Zur Kieler Woche
Kiel 22 Juni Der Kaiſer kehrte geſtern mittag an Bord

ſeiner Jacht Meteor welche vor der Hamburg durchs Ziel
gegangen war in den Hafen zurück Meteor machte an der
Boje feſt Es fand hierauf an Bord der Jacht ein Frühſtück
ſtatt an welchem auch die genannten Gäſte des Kaiſers teilnahmen
Nachmittags arbeitete der Kaiſer an Bord der Hohenzollern
Zur Abendtafel bei dem Kaiſer waren geladen der Reichs
kanzler Admiral v Hollmann Kapitän zur See Jngewohl der
Fürſt von Monagco Leutnant z S Bouree Oberleutnant Frei
herr v Bodenhauſen welcher als Ordonnanzoffizier kommandiert
iſt Graf v Clary Monſ Georges Kohn der amerikaniſche Bot
ſchafter Charlemogne Tower der amerkaniſche Reard Admiral
J E Chodwick der amerikaniſche Korvettenkapitän Howard
und der amerikaniſche Commandor Gibbon Mr Andrew
Carnegie Mr Joſeph Wharton der Vizepräſident des
Jachtklub de France Herzog Decazes Herzog von Rohan
Maquis de Modène Graf de Paſtré Baron Berget der
Präſident des Union Jacktklub de France Desecilligny Briant
de Laubrière Bürgermeiſter Dr Stammann Hamhurg Bürger
meiſter Mönckeberg Hamburg Senator Burchardt Hamburg
der Vorſtand des Norddeutſchen Regatta Vereins beſtehend aus
den Herren Adolf Burmeſter Adolf Tietgens Max Hayn
Alfred Swald Richard C Krogmann Max Schinckel ferner
von der Hamburg Amerika Linie Generaldirektor Ballin
Kapitän z S a D von Grumme Direktor v Holtzendorff endlich
die Herren Felix Simon Karl Hagen und Oberleutnant Franck
Bei der Tafel ſaß der Kaiſer zwiſchen dem amerikaniſchen Bot
ſchafter und dem Fürſten von Monaco Gegenüber ſaß Ober
bofmarſchall Graf Eulenburg zwiſchen den Bürgermeiſtern
Dr Stammann und Dr Mönckeberg Nach der Tafel begab
ſich der Kaiſer nach der Villa des Prinzen Adalbert welcher zu
einem Garten und Tanzſeſt etwa 180 Einladungen hatte ergehen
laſſen Prinz Heinrich empfing geſtern mittag den japaniſchen
Botſchafter

Zur Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit
Berlin 22 Juni Geſtern nachmittag fand im Kultus

miniſterium die konſtitnierende Verſammiung des Kaiſerin
Auguſta Viktoriahauſes zur Bekämpfung der
Säuglingſterblichkeit im Deutſchen Reiche ſtatt
nachdem die Stiftung durch Kabiyettsorder vom 3 d M die
Rechtsfähigkeit erhalten hatte Zum Vorſitzenden wurde
Miniſterialdirektor Dr Althoff zu ſeinem Stellvertreter
Kabinettsrat von Behr Pinnow zum Schatzmeiſter
Kommerzienrat Frenkel zu ſeinem Stellvertreter Geheimer
Kommerzienrat Dr Goldberger zum Schriftführer Geheimer
Obermedizinalrat Dr Dietrich und zu deſſen Stellvertreter der
Kammerherr v Kroſigk gewählt Nach einem Bericht der Bau
und Finanzkommiſſion wurde beſchloſſen den Bau der Anſtalt
auf dem von der Stadt Charlottenburug geſchenkten Terrain
nach den Plänen der Geheimräte Profeſſor Dr Meſſel und
Stadtbaurat Dr Hoffmann ſofort zu beginnen

Der deutſche Aerztetag
Münſter i 22 Jnni Jm feſtlich geſchmückten Rathaus

ſaale wurde geſtern der 35 Deutſche Aerztetag durch den
Vorſitzenden Geheimrat Dr Löbker Bochum eröffnet Zunächſt
edachte der Vorſitzende der im vergangenen Jahre verſtorbenen
Litglieder des Aerztevereinsbundes vor allem des Profeſſors

Dr Krabler Greifswald und des Geheimrats Ernſt v Bergmann
Darauf wies er auf die im Reichstage erfolgte r des
Staatsſekretär des Jnnern hin daß eine Abänderung des Kranken
verſicherungs Geſetzes bald erfolgen werde bei der auch eine

rdnung der kaſſenärztlichen Verhältniſſe zu erwarten ſei Unter
vorten Der Angeklagte Schlegermilch hatte gegen den Guls
eſitzer Ernſt in Unterfarnſtedt ein Wech elklage wegen 4500 M

ſtürmiſchem Beifall der Verſammlung erklärte der Vorſizzende
doß die Aerzte an der Forperung nach Erfüllung ſhrer

wünſche insbeſondere der Einführung der freien Arztwahl unverbrüchlich feſthalten werden Nach der Vegrüßut z prae
des Vertreters des preußiſchen Kultusminiſters Geheimrats
Dr Aſchenborn des Oberpräſidenten Staatsminiſters von der
Recke des Rector magnificus der Univerſität Münſter Profeſſor
Pieper und des Oberbürgermeiſters Jungeblodt und nach einer
Erwiderung ſeitens des Vorſitzenden in der er auch den an
weſenden Vertretern der Preſſe dankte begannen die geſchäft
lichen Verhandlungen Den Hauptgegenſtand der Beratungenbildete die Kaſſenarztfrage und das Kraukenverſicherungs Geſeſ

Angenommen wurde eine Reſolution die die gefſetzliche Ein
führung der freien Arztwahl und der paritätiſchen Einigungs
kommiſſion ſordert Vertreten ſind auf dem Lerztetag 20,000
Aerzte durch 216 Delegierte

Die ruſſiſchen Wirren
Petersburg 22 Juni Geheimrat Baron Buſchoden iſt von

ſeinem geiſteskranken Sohn durch ſechs Schäſſe ermordet
worden Jn Mitau iſt das ganze lettiſch ſozialdemokratiſche
Komitee verhaftet worden das am Londoner Kongreß beteiligt
war Dadurch gelangte die Regierung in den Beſitz der
Reſolutionen des Londoner Kongreſſes die u a Verſtärkung des
Terrors für ganz Rußland in Ausſicht ſtellten

Odefſa 22 Juni Von drei Perſonen welche einen jungen
Mann auf der Straße verfolgten ſchlenderte einer eine
Bombe durch deren weit umherfliegende Splitter 15 Per
ſonen meiſt Kinder leicht verletzt wurden

Halle 22 Juni Bei einer Waſſerfahrt ertrank geſtern
abend 10 Uhr in der Schiffs Saale an der Landeſtelle am Fuße
des Bergſchenkenfelſens ein Student Jedenfalls etwas an
geheitert hatte ſich der Unglückliche auf den Rand einer
Gondel geſtellt Er verlor das Gleichgewicht und ſtürzte
in das Waſſer Die Kommilitonen und Paſſanten ſuchten mit
Fackeln den Fluß ab fanden aber nichts Alles Suchen war
vergeblich So konnte auch keine Hilfe gebracht werden

Mannheim 22 Juni Den Teilnehmern am Mannheimer
Anarchiſtenkongreß insgeſamt 40 Perſonen aus allen
Teilen des Reichs iſt eine Anklageſchrift zugegangen wegen Ver
gehens gegen das badiſche Vereinsgeſetz

Köln 22 Juni Zu dem Lehrerſchub nach Poſen wird
emeldet daß ſich 23 Lehrer entſchieden weigern der Auf
orderung des Kultusminiſters nach dem Oſten zu gehen nach

zukommen Sie ſind entſchloſſen es unter allen Umnänden auf
eine Kraftprobe ankommen zu laſſen

Köln 22 Juni Nach einer Meldung der Köln Volkszeitg
aus Hattingen barſt geſtern mittag auf dem Stahlwerk
Henrichshütte ein Schlackenblock Durch die Exploſion wurden
ſieben Perſonen ſchwer verletzt darunter eine tödlich

Trier 22 Juni Die an dem Abgeordneten Dasbach voll
zog ene Operation iſt ſo gut verlaufen daß ihn die Aerzte als
außer Gefahr betrachten Es handelt ſich um Schaffung eines
neuen Magenausganges

Cochem 22 Juni Amtliche Meldung Bei Güterzug
6574 ſind geſtern um 3 Uhr 30 Minuten nachts zwiſchen den
Bahnhöfen Carden und Cochem die Lokomotive und ca 15 Güter
wagen entgleiſt Der Lokomotivführer iſt anſcheinend ſchwer
der Heizer und ein Bremſer leicht verletzt Der Schaden iſt er
heblich Der Perſonenverkehr wird durch Umſteigen an der Un
allſtelle aufrechterhalten

f Lemberg 22 Junt Dem Slowo Polskie zufolge brach
geſtern früh im Frienwalter Schachte zu Boryslaw ein
Brand aus der den ganzen Schacht einäſcherte Ein Bohr
meiſter und ſein Gehilfe ſind verbrannt

Segeberg 22 Juni Geſtern nachmittag kenterte auf dem
de e ein Segelboot mit vier Seminariſten Drei
ertrankenMailand 22 Juni Der Brand in den Staatsbahndepots
in der Via Vespucci wurde nachmittags auf ſeinen Herd be
ſchränkt Verbrannt ſind zwei Schuppen mit Zugmaterial
London 22 Juni Der Herzog von Devonſhire iſt

dei dem Rennen in Ascot erkrankt und nach London geſchafft
worden Der Herzog leidet an Herzſchwäche

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

fiir das Feuilleton Otto Sonnez für den lokalen Teil Erich
Beuthnerz für Provinzialnachrichten i Ernſt Böhme für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Du Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in

alle a S Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Handoel Gewerbe und Verkehr

Lon don 21 Juni Südafrikan sche Minenkurse Centrat
Mining 11,00 Chartred 1,16 Cons Goldfield of 8SA 3,00 ConsolMin Select 6,50 De Beers 23,12 East Rand 3,68 Geduld 1,25
General Min Fin 1,06 A Goerz Co 0,56 Jagersfontein ö,87
Otavi 6,265 Randfontein 1,31 Rand blines 5,25 Roodep Cent Deep0,43 Roodep Vnited 1,12 Sheba 0,18 Soutn West Africa 176
Witwatersr Deep 3,13

Rio de Janeiro 20 Juni Wechsel auf London 16

Nnachirage und Angebol Freise von Knli Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 21 Juni

Geld Rrief Geld RrtetAlexandershall 79501 81659 Hugo 15251 1575
heienrode 5900 6100 Immenrode 1425 1475
Burbaoh 11,600 11,800 Johannashall 2000 2150Garlsfundä 72001 74001 Justus I 5120 5490
Cecilienhall 175 250 Kaiseroda 76501 77650
Desdemong 5000 5150 Ludwigshall 909 93060Deutsche Kali Akt 116 112 Neustaßfurt 165,800 16,409
Deutschland 2290 4475 Roland 650 70Friedrichehall 869088/290 Ronnenbverg Akt 14020 14500
Glückaut Sondersh 15,900 16,200 Rothenberg 15751 1650
Günthershall 4250 4350 Sachsen Weimar 715 825Hannov Kali Akt 4690 5090 Salzdetfurt Kaliw A 2100,0 22500
Hause 18751 1950 Schieferkaute 65675 650
Hattorf 45 o 4670j Siegfried I 2200 2275Heldburg 5790 5990 Sigmundshall 200090 21000
Heldrungen 14251 1457 Teutonia Aktien 19000 19396
Hohenkfels 8000 8150 Wilhelmshall 12,199 12,356Hohenzollern 4600 4700 Wintershall 12,200 12,600

Waren und Produktenberiohtse
Getreicde Mühlen Erzengunisse es W

Berlin 21 Juni Frühmarkt ſamen festgestellte Prolse
Weizen inländ Roggen inländ 196,25 196,60
Gerste inländ Futtergerste mittel und gering 170 176 gute 178

193 russische und Donau leichte 160 167 alles ab Bahn u frei
Wagen Hakfer märk mecklenb pomm posen schles fein
203 210 mittel 195 202 gering 190 194 russischer und Donag
mittel u gering russischer fein amerik
ab Bahn u frei Wagen Mais amor mixed guter 168,00 170,00
abfallender 1650 160 runder 160,00 1658 00 ab Bahn u frei Wagen
PErbsen inländische u ausländische Futterware mittel 169 170
feine und Taubenerbsen 180 16 kleine Kocherbsen aBahn und frei Wagen Weizenmehl 00 26,25 28,25 Roggen
mehl O und 25,60 27,60 Weizenkleie 11,60 12,006 RoggenKleite 13 50 14,60 au Mnine

Hamburg 21 Juni Weizen fest meoklenb u ostholstein
206 210 Roggen fest mecklenb u altmärk 208 215 ruags
eif 9 Pud 10/16 Juni 151,00 A Gerste fest südruss eit Juni
139,650 Haker fest holst u mecklenb 202 208 hl aisruhig
Amoerie mixed eif por Juni 110,00 La Plata eit Juni Juli 109

Antwerpen 21 Juni Weizen fest Mais test Hater ruhig
aupt Gerste stetie



c

Mehl8,70 8,70 Getreide
I

7 Wei Juli 91h e Tee n en ar den
Kartollelmehl und Stärke

Berlin 21 Juni Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 21 Juni Kartoffelstärke und Mehl 18,50 18,76

ZuelkKer
n nachm 6 Vhr Räben Rohzuebker 1 Prod

e w Vork 21 Juni r Roter h Loeooti 99/5 Juli 1026 100 t 1005h u ehe h etSept 62 62 Dez 602
fraoh

18,60 19,00

Basis 88 ment neue Usance frei an Bord Hamburg per
I 19,465 Juli 19,50 Aug 19,65 Okt 19,06 Dez 18,95 März 19,30

uhig
London 21 Juni 9690 Javazueker ruhig loco 11 sh 0

Roh Rübenzucker stetig loco 9 h 9 d
Parise 21 Juni bauckoer stetig 88 90 neue Kondition 23,00

burg 21 Juni Splritue stetig Juni 25,00 Juni Jull
265,00 Jull J 26,00Paris 21 u S stetig Juni 43,76 Juli 44,26 Juli
Aug 44,26 Sept Dez 39 00

Oelsanten Oele Feitvwaren
Bremoen 21 Juni e ruhig Loko Tube u Firkine

44 Pf in Doppeleimern 45 P
Hamburg A Juni Räböl fest verzxoht 74,00
Köln 21 Juni Rüböl looo 77,00 Okt 72,60
Antwerpen 21 Juni Schmalz per Juni 107,60
Paris 21 Juni Sechlubbericht Rüböl stetig Juni 79,76

Jull 79,75 Juli Aug 79,76 Sept Dez 80,00New Voru 21 Juni Teiegr Sehmalz Western ateam 9,10
Rohe und Brothers 9,20

Ohicago 21 Juni Telegr Sohmalz Juli 8,67 Sept 8,77
Pork per Juli 16,62

Wolle Baumwolle
Bremen 21 Juni Baumwolle ruhig Upl midäal Iooo 644
Liverpool 21 Juni Schlußb Baumwolle Vmsatz 3900

davon für Spekulation und Export 200 B Tendenz trägoe

11 e r Lees 11 36r WarpeoCops tär Nähbrwirn 26 vor 30 ihr 35
cour Qualität 142 60r bouble 20/2 Printers 2565

Chemisohe Frodukte
London 20 Juni Chilisalp ord 11 h 3 ratt 11 h 9

Metalle
Hamburg 21 Juni Silber 91,76 Br 91,25 G

Wollin 132120r t vön

London 21 Juni Silber 307/s
London 21 Juni Sohluß Chbilikupker stetig 953 Latr3 Mon 90 Zinn stetig Straits 18712,3 Mon 179 Sie unregotn

span 2125 engl 214 Zink stetig gewöhmi Marke 242 epez 25

Amsterdam 21 Juni Bankazinn 112,25
Glasgow 21 Juni Vormittag Roheisen Mixed numbergz

ver un Sohlus Roheisen Aſjasgow 21 Juni Sohlus oheisen xwarrants Uidäelsborough 65 sh 2 d numbers

Wagseratände bedeutet aber unter Null
vie 23 50 Weiber Zucker stetig No 3 kür 100 kg Juni 26 /6 Juli Amerikanische good ordinary Lieferungen ruhig Juni 6,69 c F r
26/6 Jull Aug 266 Okt Jan 27 s Juni Juh 6,55 Juli August 6,53 August Sepiember 43 September Artorn Brüokeupegel 20 Juni 0,60 21 Juni 40,68 2

R aſſeo gliovgr Zehn 6,26 W 7 e e e e 4 4ezember Januar Januar Februar ebruar März 6,18 2 waälteHamburg 21 Juni 6 Ubr Kaffee good average Santogs Liverpool 21 Juni Woohenberieht Troina 21 22Sept 28,50 Gal Dez 28,76 Gd därz 29,20 Gd Mai 29,25 Gd treten Notierungen Alsleben Oberpegel 20 2,38 21 2,37
v American good ordin 6,94 Peru möodergood fair 10,00 do Umterpegol 1,42 1,388 4Hamburg 21 Juni Kaffee ruhlg Umsatz 2000 Sazek 9 ow middling 6,68 5 v ood 10,50 Bernburg 1,00 2 40,94 6Ams ter am 21 Juni Java Kaffeo good ordinary 34,00 v middling 7,04 smoth kair 7,21 Kalve Oberpegol 1,50 41 461 4Ha vre 21 Jüui Sehlubbericht Kaffee good averäge Santos v ood midädling 7,66 w good fair 21 do Unterpegel 0,54 0,44 10

Se t n 75 m u n ar Kuhig e middl 7,76 BI G Broach good ölsſjs Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte
21 ir Nr s v middling fair 8,10 iner eroleum Pernam W wir Bhowuugger a Moldaau Igor Bger Alve00 r 7 u 00d 4Hamburg 21 Juni Petroleum fest Stand whito loco 7,25 Ceara fair 7737 J ne 6 z e uni alſ Wuehs

Antwerpen 21 Juni Sohluß Raffiniertes Type weiß good fair 7,64 Oomrä good 48 16 Budweis 20 0,021 orgau 21 0,66 10loce 22,00 Juni 22,00 22,25 Aug Sept 22,25 B Fest Egyptian brown fair 99/16 u lully good 46/16 FPrag Wittenberg 1,62 10 SNew Vork 21 Juni Telegr Petroleum Standard white in u S800d fair 19 kfine 5116 Jungbunzlau 0,05 2 Roßlau h 105 7 SNew Vork 8,465 in Philadelphia 8,40 Refined in Cases 10,90 5 00d 1116 Seinde fully good 416 Laun 0,20 161 Barby 25 8Credit Balances at Oil City 1,78 Peru rough good kair 11,00 tn 4910 Fardupitz 3 Magdeburg 63 d o0d 11,25 Bengal fully good 410 Brandeis 0,07 3 Tangermde 1821pirltus/ ine 11 60 ne i Meinik 2 0,86 Miitenbergo 41,66 2Nozdhausen 21 Juni Branntwein 40 Vol für 100 kg 69,60 omder rough fair 9,00 Maäras Tinnevolly good 634 Leitmeritz 0,29 2 DHömitz PFeg 20 1 0,99 2
bis 6000 45 9 Vol für 100 kg 66,50 67,60 per loco und Juni M h d Aubi 21 0,04 2 Lauenburg 22 1,06 1h unl anchester 21 Juni 20r Water cour Qualität 10/2 30r Water Aubi 7 ameter ferung Juli September 50 Pf teurer eonrants Qualität 1156 Sr Water beseere Quaiität 1258 Sor Mtule Dresden a,42 9

cour Qualität 124 40r Mule Wilkinson 12 42r Pincops Reyne Aussl g Von den oberen Plälzen werden 30 em Fall geweldet

Oester Kronen Rente 4 J 0 S KXVI unk 14 3/4 96 10 b Annaburger Steingutt2 1181 Obligationen von Indä Ges Gewerkseh D Ka 4Portug Anl III Speo frooſ 11,2040 do S XXIV unk 12 3 93 300 Arehi s 802 W r 77Berliner Börse Rumän Anl v 1894 4 e 60dr d r W h S reneta Beravan 272 7 t Akt Ges f Anii Fabr h rF 382 do KIb Obl unk 06 4 98,200 Arenberg Bergbau 456 727 0 Hamb Amerlk Pakt 4 99,008a Nu a e n a e e e a a en e ein ſang Berg äe gen ſuche en hun er190 o do unk 96,500 Berlin Charl Bau froo t Harponer conv 1892 4 98,008Abe an 43 o w äüo do II unk 12 3 93,250 Berl Holzcomptoir 6 96,500 Anna Kohle Srerbo r a unk 07 4 97,60
z ons 5 u Iör 4 h W B C S TX IXa 4 08,300 Berl Unionbrauerei 6 116,000 Berl Diextr Werke 4 Hartm Masohinen 4/2 103 000

x Jpligat 2 9 o 8 VI unt b os 3 53508 do Boolc Br ov 8 134 009 do do unk 12 497 600 Holios olextr 22 64,600r r do 8 X unk b 151 4 99,808 do Königset Br 7 in sorzel do do un 07 41/2 n Hibervia 1905 4 100,000
Unnk Hilakont Turk Bagdad E A I 4 84 106 Säehs Boden Gredit 40o Pletterberg Br 14 212,256 Braunsohw Kohlen Am Höohster Perbw 4 o 408

Amsterdam 5 London 4 Bukar Stadt A 880vV 472 96 609 8 III unk b 1909 4 100,000 do Spand Berg Br 7 144,0020 Buderus Eisenwerke 4 99 900 Hohenfels Gew 5/2 102,o00Berlin Wehs s Madrtä ar Ao do Kleine 492 36,600 do S IV unk b 1910 4 to0 oog Bernbürger Museh 9 I10 so Burbnoh Gewerksoh 5 103 008 Sebr Körting 4 100j008
Lo Pari a Buen Air do 500 I 4 e do 8 II unk b 1908 3 94 25b26 Braunlkk u Brik Ind 12 158,50 x Krupp Qusaesta 4 101,008do Lombrd 6 Paris 22 a ,506 Charlott Waeserw 4 99,900 P hlBrssel 5 Petersburg u JIo do 100 L 4/2 91 00 Sohwarzbg Hyp B Breslauerspritfabrik 259,006 Continentale do 2 98,500 Laurahütte 499,008
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